
Der Oberbürgermeister 
Dezernat, Dienststelle 
IV/510/32 
17 01 

Vorlagen-Nummer 

 1024/2013 

Freigabedatum    04.04.2013 
  

Beschlussvorlage zur Behandlung in öffentlicher Sitzung 

Betreff 
Anerkennung als Träger der freien Jugendhilfe gemäß § 75 SGB VIII; hier: TV Rodenkirchen 
1898 e.V. 

Beschlussorgan 
Jugendhilfeausschuss 

Gremium Datum 

 

Beschluss: 
Der Jugendhilfeausschuss – Ausschuss für Kinder, Jugend und Familie – beschließt, den „Turnverein 
Rodenkirchen 1898 e.V.“, Weißer Str. 67, 50996 Köln, als Träger der freien Jugendhilfe gemäß § 75 
SGB VIII anzuerkennen. 
 

Bezirksvertretung 2 (Rodenkirchen) 29.04.2013 

Jugendhilfeausschuss 11.06.2013 
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Haushaltsmäßige Auswirkungen 
 Nein 
 Ja, investiv Investitionsauszahlungen         € 

  Zuwendungen/Zuschüsse  Nein  Ja            % 

 Ja, ergebniswirksam Aufwendungen für die Maßnahme        € 

  Zuwendungen/Zuschüsse  Nein  Ja            % 

Jährliche Folgeaufwendungen (ergebniswirksam): ab Haushaltsjahr:       
a) Personalaufwendungen          € 

b) Sachaufwendungen etc.          € 

c) bilanzielle Abschreibungen         € 

Jährliche Folgeerträge (ergebniswirksam): ab Haushaltsjahr:       
a) Erträge          € 

b) Erträge aus der Auflösung Sonderposten         € 

Einsparungen: ab Haushaltsjahr:       
a) Personalaufwendungen          € 

b) Sachaufwendungen etc.          € 

Beginn, Dauer        

 
 

Begründung: 
Der „Turnverein Rodenkirchen 1898 e.V.“, Geschäftsstelle: Weißer Str. 67, 50996 Köln, wurde 1898 
gegründet und ist für die Sparte des Sports als Untergliederung des Sportbundes, Sportjugend Köln, 
bereits seit vielen Jahren anerkannter Träger der freien Jugendhilfe. 
Der Verein ist beim Amtsgericht Köln unter der Vereinsregister-Nr. 4168 eingetragen. 
 
Zweck des Vereins ist gemäß § 1 der Satzung die Pflege und Förderung des Sports. Unbeschadet 
der sportlichen Ausrichtung kann der Turnverein auch die Trägerschaft Offener Ganztagsschulen 
übernehmen. 
Die Verwirklichung der Satzungszwecke erfolgt neben dem Sport auch durch die Übernahme der 
Trägerschaft der Offenen Ganztagsschule an der KGS Grüngürtelschule seit dem Schuljahr 
2004/2005. 
 
Der „TV Rodenkirchen 1868 e.V.“ plant nun die Übernahme einer Trägerschaft für eine Kinderta-
geseinrichtung als Bilingualer Sportkindergarten für Kinder im Alter von ein bis sechs Jahren.  
Dieses Vorhaben erfordert ein erneutes Anerkennungsverfahren, bezogen auf diesen neuen Betäti-
gungsbereich. Ein konkretes Projekt kann derzeit nicht benannt werden. Jedoch kann eine bereits 
ausgesprochene Anerkennung, die Option für eine zügige Übernahme einer Trägerschaft zu einem 
späteren Zeitpunkt ermöglichen. 
 
Das pädagogische Konzept orientiert sich an den allgemein gängigen Standards, legt allerdings einen 
Schwerpunkt auf Sport und Bewegung, sowie auf das Erlernen einer Fremdsprache.  
Feste Angebote für Kunst, Musik/Tanz und Natur/Umwelt sollen ebenso ihren Platz haben, wie auch 
die Pflege der kulturellen Hintergründe, Sprache, Feste und Feiern. 
Das Vorhaben des Bilingualen Sportkindergartens entspricht den allgemeinen fachlichen Richtlinien 
und Bestimmungen. 
 
Das Finanzamt Köln-Süd hat den Verein als gemeinnützig anerkannt. Ein Freistellungsbescheid für 
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die Jahre 2008 – 2010 zur Körperschaftsteuer und Gewerbesteuer vom 12.08.2011 liegt vor. 
 
Für die Vorstandsmitglieder 

- Iris Januszewski 
- Johanna Margarete Spees 
- Mike Steffen Homann 

liegen erweiterte Führungszeugnisse gemäß § 30a BZRG ohne Eintragungen vor. 
 
Der Verein gewährleistet nach Ansicht der Jugendverwaltung eine den Zielen des § 75 Absatz 1 SGB 
VIII zu Grunde liegende förderliche Arbeit und wird einen wesentlichen Beitrag zur Erfüllung der Auf-
gaben der Jugendhilfe auch auf diesem Betätigungsbereich leisten.  
 
Die Satzung, die Jugendordnung und das Konzept sind zur Einsichtnahme unter Session-Nr. 
1024/2013 als Anlage 1-3 hinterlegt. 
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